
„Kann von dort etwas Gutes kommen?“ (Joh 1,46) – Diese Frage aus dem Johannes-Evangelium 
ist auf die Heimatstadt Jesu bezogen, auf Nazareth. Die Stadt und die ganze Region werden seit 
Jahrzehnten vom politischen Konflikt zwischen Israelis und Palästinensern geprägt. An schlechte 
Nachrichten aus dem Ursprungsland unseres Glaubens sind wir lange gewöhnt. Doch es lohnt sich, 
auch auf das Gute zu achten, das von dort kommt!

„Komm und sieh!“ (Joh 1,46) – so lautet die Antwort auf die Frage im Johannes-Evangelium. 
Diesem Aufruf sind zum Auftakt des Reformationsgedenkens in diesem Jahr auch Mitglieder der 
Deutschen Bischofskonferenz und des Rates der Evangelischen Kirche in Deutschland gefolgt. Eine 
Woche lang haben sie gemeinsam gehört und gesehen, wo und wie die Heilsgeschichte Gottes mit 
uns Menschen in Jesus ihre entscheidende Wendung genommen hat. Bis heute leben die Christen 
im Heiligen Land in beeindruckender Weise in der Nachfolge Jesu. Unter schwierigen Bedingungen 
geben sie Zeugnis vom Evangelium. Im Zusammenleben mit Juden, Drusen und Muslimen stehen 
sie für das Gute ein, das mit Jesus in die Welt gekommen und bis heute lebendig ist. Dabei brauchen 
sie unsere Unterstützung.

So bitten wir Sie: Helfen Sie durch Ihren Beitrag zur Kollekte am Palmsonntag den Christen 
im Heiligen Land! Sie ist für die Arbeit des Deutschen Vereins vom Heiligen Lande sowie der 
Franziskaner im Heiligen Land bestimmt. Beide Einrichtungen fördern die Seelsorge und die 
sozial-caritativen Einrichtungen der Kirchen vor Ort, sie betreuen die Pilger und vermitteln das 
Wissen um die biblischen Stätten.

Liebe Mitchristen, zeigen wir uns im Gebet und bei der Kollekte am Palmsonntag mit den Christen 
im Heiligen Land solidarisch!

Die Kollekte, die am Palmsonntag, dem 09.04.2017, in allen Gottesdiensten (auch am 
Vorabend) gehalten wird, ist ausschließlich für die Unterstützung der Christen im Heiligen 
Land durch das Kommissariat des Heiligen Landes der Deutschen Franziskanerprovinz und 
durch den Deutschen Verein vom Heiligen Lande bestimmt.
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